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fût je&en 0e6arf ôas Ktdtftge
treffen,

tft nicht immer leicht, im befonbern bann, mettn es fiel)

- wie beim 3bfcblufj einer £ebenst>er(ïcberung - barum

banbelt, auf 10, 20, 30 3Iabre oorausjufeben unb ben

roecbfelnben Derbältmßett Rechnung }u tragen. Sie

J^amugfalttgkeit uttfmr Canfe
utt5 lltbctrfdhuf^fyfteme

bietet bie IRöglicbheit, allen Bebürfniffen }u genügen,

töollen fate niebt baoon ©ebraueb machen unb (ich t>on

unferm Vertreter fach- unb fachgemäß beraten laßen?

ä>cbnm$erifcbe CebenstKtfidienmgs-
unb Kentenanftalt ^ürteb

1857 gegrünbet alle Überfcbüfle ben Rerficberten
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Mr jeden Bedarf das Richtige

;u treffen,
ist nicht immer leicht, im besondern dann, wenn es sich

- wie beim Abschluß einer Lebensversicherung - darum

handelt, auf lo, 20, Z0 Fahre vorauszusehen und den

wechselnden Verhältnissen Rechnung zu tragen. Die

Mannigfaltigkeit unserer Tarife
und Äberfchustfysteme

bietet die Möglichkeit, allen Bedürfnissen zu genügen.

Wollen s>ie nicht davon Gebrauch machen und sich von

unserm Vertreter sach< und fachgemäß bersten lassen?

Achweizerifche tlebensversicherungs-

und Kentensnftslt Zürich
lS57 gegründet Alle Überschüsse den Versicherten
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DER KLUGE MANN
welcher seine Interessen wirkl ich wahrt, baut in
sein Haus oder seine Wohnung gut funktionierende

ZENTralheizungen ein.

ZENT-Heizkessel und

ZENT-Radiatoren sind

spielend leicht zu bedienen.
tafsächlich leicht zu reinigen,
sehr solid und gefällig.

ZENT-Boiler bedürfen
überhaupt keiner Bedienung.
Schweizerische Qualitätsarbeit, daher kein Risiko
wie bei Auslandsware

Z III NT A.-G. BERN
(Oster m und igen)
Die Lieferung erfolgt ausschliesslich durch die Zentralhei-
zungsinstallationsfirmen
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v,slcksr zsine Inierezzsn vrirkl iek >vskri. ksui in
zsin iisuz ocler zeîns V/oknung gui kunktionisrsncls

sîri.

^^!I-I-Isi?I<S55Sl Ulic!

^^^II-^sc^isiOi-SN Zinc!

zpielsnci Isicki -u dsctiensn.
isizscklick leiclii ?u reinigen.
zskr zolîà uncl gsisllig.

Izsclu^SIl
üksrksupi keiner ösciisnung.
5ck>veî?srî!cks Quslîisizsrksîi. clsksr kein kiîiko
vrîe dsî /^uzlsncizwsrs

2 I»? ^.-Q. S^kî^I
(OstS^miur^cj îgsr^)
Dis l.is^srung Sk-iolgt su55c^Iis55lic!i clurc^ì c!is ^snirsl!isi-
2ung5ili5isIIsiion5^rmsn
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ier weitere Proben
unserer neuen
Serienfabrikation • Für ihre
Füße zu sorgen und Ihre
Ausgaben zuverringern,
das ist der Zweck dieser

preiswerten SCHWEIZER

SCHUHE • Jeder tüchtige
Schuhhändler führt sie

I Rahmenarbeit,
schwarz
oder farbig Bally

isr weitere proken
unserer neuen Serien-
fokriication » kür ikrs
küKe xu sorgen unci Ikrs
Ausgaben xvverringern,
cios ist cier Iweck ciieser

preiswerten
Sci-IUkik « secier tücktige
Sckuk^öncZier fükrt sis

kokmsno>-izs!^
sckvvci^
c>6si- fc>^b!g e^i-l.v



30 kg. Kaffee Hag gratis
ihr Einsatz ist gering:
5 Minuten Ihrer Zeit und 10 oder 20 Rappen
Porto für iure Einsendung.

Wir offerieren 30 Preise à 1 kg. Kaffee Hag für die

besten und treffendsten Antworten auf diese Frage :

Welche Vorzüge des coffeinfreien Kaffee Hag haben

Sie selbst oder Ihre Angehörigen
a) gegenüber etwaigen Nachahmungen,

b) im Vergleich zu dem das Herz- und Nervengift
enthaltenden gewöhnlichen Kaffee festgestellt?

Die Einsendungen müssen den Vermerk tragen

„Preisausschreiben" und sind vor dem 31. Mai 1931 zu

richten an die Kaffee Hag AG., Feldmeilen

(Zürich). Spätere Eingänge können nicht mehr

berücksichtigt werden.

Angestellte der Firma sind von der Teilnahme an

diesem Wettbewerb ausgeschlossen.

Die Preise werden vor dem 30. Juni 1931 per

Postpaket franko verschickt und die Gewinner entweder

gleichzeitig per Zirkular oder in der Juli-Nummer

dieser Zeitschrift bekannt gegeben.

Gesundheit ist alles; alles ist gar nichts
ohne Gesundheit. Kaffee Hag schont sie.

6

3V kg. Kaktee ttsg gratis
Mr Linsst? ist gering:
S Minuten IkrerZeit un«t 10 octsr 20 kappen
Porto kiir inrv ein»vn«tung.

V/ir oüsrisrsn 30 ?rsizs à 1 Icz. l^süss I-!s^ !ür clie

lzszisn unc! irsüsnclzisn ^niworisn su! cliszs ^rsge:

V^elchs Vorzüge clez cottsintrsisn Kaitee hlsg hsöen

5ie zellz5t ocler lhre Angehörigen
s) gegenüber etwaigen hlschshmungen,

hj im Vergleich Tu clem clsz hler^- unc! hlervengitt
enthsltenclen gewöhnlichen l(attee teztgeztellt?

Dis ^inzsnclunzsn müzzsn c!sn Vsrmerlc ^rsgsn „l^rsiz»

suzzclirsilzsn" unc! sinc! vor clsm 31. ^si 1931 ^u

ricliisn sn clis Kattse ttsg ^slclmeilen

Zürich), ^psisrs Eingangs Icönnsn niclii melir lze»

rüclczicliligl wsrclsn.

^ngssisllts clsr I^irms zinc! von clsr Isilnslims sn

cliszsm V/eii!zsv,sr!z suzgszclilozzsn.

Dis kreise wsrclsn vor clsm 30. ^uni 1931 per l^ozl-

pslcsl lrsnlco vsrzcliiclci unc! clis (^swinnsr sniwecler

glsicli^siiig per ^irlculsr oclsr in clsr ^uli-HIummsr

cliszsr ^eiizclirill lzslcsnni gsgslzsn.

Lesunclksit ist alles; alles ist gar nickts
okne <Zesun«lkeit. Kaktee kksg sckont sie.
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